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Warum sich mit grünen Start-ups 
beschäftigen?
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Umweltinnovationen

 Zwei Drittel aller radikalen Umweltinnovationen
werden von Start-ups am Markt eingeführt

 Start-ups sind Schlüsselakteure für grundlegende
umweltentlastende Marktneuheiten

und ihr Beitrag zu nachhaltigen Transformationen
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Was sind „grüne“ Start-ups?
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Emissionsfreie 

Induktionsheizung

Marktplatz für 

Rezyklate und 

Kunststoffabfälle
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Warum sind grüne Start-ups 
bedeutsam?
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Bedeutung grüner Start-ups

 30% aller Start-ups in Deutschland

 Tendenz steigend

 Genauso gewinn- und wachtumsorientiert, leisten aber
zusätzlich positiven ökologischen/gesellschaftl. Impact

 Im Unterschied zu nicht-grünen Start-ups bieten sie eine
“doppelte Dividende” (ökonomisch und ökologisch)
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Grüne Startups sehen sich als innovativer
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Grüne Startups haben einen stärkeren Hardware-Bezug:
Sie verbinden in besonderer Weise physische und digitale Welt
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Wo besteht politischer 
Handlungsbedarf?
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Finanzierungslücken bestehen vor allem bei 
Venture Capital und Frühphasenfinanzierung
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Grüne Startups sprechen sich für eine Förderlinie ‚Sustainability‘ 
und mehr staatliche VC-Finanzierung aus
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Politischer Handlungsbedarf

 Paradigmenwechsel in der Gründungsförderung: Von 
rein ökonomischen zu Nachhaltigkeitszielen (SDGs)

 Systematische Integration von Nachhaltigkeitsanforder-
ungen (ESG + Impact) in Gründungsförderprogramme

 Aufbau und Entwicklung einer Förderlinie Sustainability

 Z.B. High-Sustainability-Gründerfonds

 Z.B. Aufbau regionaler Sustainability Hubs
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